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Grcklltive Feilbietlmg.
Von dem k. l . Vczilksamte Tschernembl ^

als Gericht w>rd nicmit bekannt gemacht:!
Eö sei über das Ansuchen dcs Stcfan I

Snmkvon KälbcrSberg gegen Jakob Grrsin!
von Nnlschltll,dorf wrgcn aus dcm Vcr<!
lileiche vom 7. Mär^ 1805, Z. 061, schul« ^
diger 125 fi. östcrr. Währ. l:. .̂ . <:. in die«
crekliliue öffentliche Vcistcigcrung dcr dcm
Achtern gchörigcn. iin Orundbuchc dcr Herr«
schift Knlft^ ^ul) Cur.-Nr. 68 eingllras,c^
ncn 3c?alilät sainml Än- und Znglhör. in»
sscriä'llich crdodcnen Scl,'äl)iing»?wcrthe um>
254 fi. ö> W.. gcwiliigrt l>»o zur Vor^
„admc dllsclbrn die tvci Fcilliictungstag« ^
saßll'.^cll alls dcu

7, A p r i l .
1 l , M a i und ^

0. J u n i I 8 0 6 . !
jcdeSm l̂ Vormillligs lim 11 Uhr, in dcr!
Amts l^ le iml t 5rm Ai'dlNigc l'eslimml wor«
den, daß die fcilzubietcllde Realität nur
l'ri t̂ er Ichleu zrildictung auch unter dem
Schät)U!,aswcnl)e an den Mcislliietendeu
hintangc^cl'cn werde.

Da<l Schat)li!,i,«proto?0ll. dcr Gumd-
l»llchs>xlrakt llnr die Lizllallonobcdlngnisse

lömieil bci diesem Gerichte in den gcwöhn»
lichen Amtöstlindcn eingcscycn werdcn.

K. k. Vczilk^limt TschcrnenU'l alü Gk'
licht, am 14. Jänner l.866.

^792—1) ' ^ l r . 14487

Erekutive Feilbictllng.
Von dcm k. k. Vczilti<amtc Tschcvnciubl

als Gericht wird l)icmil liclmmt gcmncht:
Eö jci übcr das Ansuchen dcr Bcrglcichs-

masse Dickclnlann ^,' Hcllcr, durch Dr.
Prcuz von Tschcrncmdl, gcgcn Mich. Dcftizh
ron Sorcnzc, wcncn ans dcm Vergleiche
vom uom 11. Ottobcr 1803, Z. 5758,
schlildigcr 130 si. 80 kr. ö. W. c 5. c.
in die c^ckntiuc öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctztcrn gehörigen, im Gruudbuchc dcr
Herrschaft Frcithnrn 5lik Cur.. Nr. 377
eingetragenen Realität, im gerichtlich erho-
benen Schatznngswcrthe von 710 st. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben dic
drei FeilbictlMgs<Taa.satzuna.cn auf den

28 . A p r i l ,
3 0. M a i und
3 0. I u u i 1 8 0 6 ,

jedesmalVormittagönm9Uhr,illdcrAmts-
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr

letzten Fcill'ietnng anch unter dem Schaz»
zungswerthe an dcn Meistbietenden hint-
angcgcbcn wcrdc.

DaS Echntznngsprotokoll, der Gruud-
bnch^cxtrakt und dic Lizitationöbcdingmssc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtbstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc«
richt, am 2. März 1806.

(787—1) Nr. 1167.

Grckutivc Fcilbietlmg.
! Von dem k. k. Vezirksamte TschcruiMlil
! alö Gericht wild bckanitt gcnmcht:
! Es sci übcr Ansuchfn dcö Il' l ' l inn

Vachl): uon Wuttarai gr^sn Johann Simo>
nic uon Wuttarai >ve,ie» Nichizilhaltllnq dcr

z ̂ izitatioüsl'cdin^nissc die rrckntiuc öffcnt.
' liche Pcrstei^crnng vcr im Grnn!?l'i!che der
^ Herrschaft Tsii'crneml'I l̂ u!) Nlb.-Nr. 82.

Rttf. 'Nr. 119^/, uorkonliucnden Rc^Iüät.
^ im gerichtlich ciliodelirn Schäßlln^Üwcllhe
! von 370 ft. bewilliget, unt, zu tcrcn Vor-
! liahmc die Tagsahung auf den

18. A p r i l d. I .
Vormittags nm 9 Uhr, in dcr Amtökaiizlei
mit dlin Vcisajzc angcordntt worden, daß

die obgcdachte Ncalitat bci dieser Tags^'
zung allenfalls auch untcr dem Schaßlli'g^
lucrthc hintdngegeden mcrre.

K. k. Vc^irlöaml Tschcrncmbl als Gc'
richt, am 17. Februar 1866.

(757 -3 ) Nr. 461s.

Zweite und dritte
ereklltive Fcilbietimg.
Vom gefertigten k. k. städt. delea- ^ ^

^irks^cricltte i'ailmch ivird mit V c M ^ ' '
da^ Eo,lt uom 1,5. Jänner I. I „ Nc. 7i^>
klind gemacht:

Es mcrvc bei dcm Umstünde, als i'
dcr ersten auf dcn 7. März l. I . . " " ^
ordnctcn e^ckütiuen Feildictung der dc>
Slrfan Kacar jun. uon Salog üll'örigk
Itcalität kein 5^aufiustigcr erschienen ist, i
dcr zwcitcn auf drn

7. A p r i l
nnd drillen auf dcu

1 2. Mai l. I .
dnqcordnctcn ercklltivtn Nealfeilbietll»a ^
schritten werden. ,,

5l. k. slädt. deleg. Bezirksgericht ^"'
bach, am 8. März 1866.
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(690-2) Nr. 53.

Enkutive Feilbietultg.
Von dem k. k. Bczirksamte Laas alS

bericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Johann

^errcrbcr'schcnErbcn vonNcssclthal. durch
Herr« Dr. Wenediklcr von Gotlschee. ge>
üe>' Gregor Gradisar von Radlek wegen
aug dem Vergleiche von, 9. Februar 1358,
i>> 348, schuldiger 93 fl. ö. W- o. «. <:.
m die exekutive öffentliche Versteigerung
ĉr dem Lcl)lcrn gcbörigcn. im Grnndbllche

°rr Herrschaft NadIi^k5u!iUrb.-Nr. 05/74
^rlommendcll Realität, im gcrichlllch er«
vobenen Schäl)u»gswerthe von 595 fl.
^ ^ j , gewilligct nno znr Vornahme dcr«
icll'cil die crelutwen Fcilbietllngstagsaz«
î ngen auf den

30. M a i ,
30. I n n i nnd

. ^ 3 1 . J u l i I 8 6 0 , i
!l°esmal Vormittags um 9 Uhr. in der
^"Uskanzlci mit dem Anhange bestimmt̂
wordtu, daß die fcilznbictcndc Ncalität nur
^ der Ichlc» Feildictung alich lintcr dcni
^lhähiiKgöa.erlhe an den Meistbietenden
'lnlangrgeben werde.

Das Schäplingsprotokoll. der Grnnd-
^chscrlrakt nnd die Lizitalionöbcdingnisse
lon„cn bei diesem Gerichte in den gewöhn«
uchm Amtsstnndrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt «aaS als Gericht,
" n ^ . Jänner 1806.

(L91_ 2) Nrl^W?

Aekutive Feilbietung. !
Von dcm k. k. BczirkSamte Lnas als,

bericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Michael

^kavc von St . Veit gegen Ioscf Poni-
' " " , Vcsil)nachfolgcr dcs Martin Poni»
lvar von Hriblanc, wegen aus dcm Ur«
l̂ cile vom 15. Dezember 1803. Z, 0222.
chl'ldlgln Restes oon 200 ft. 5. W. c.«. l.'.

<» dic exekuiiue öffentliche Versteigerung
dtr dem Lchtcrn gehörigen, im Grnndbuche
°̂ r Herrschaft Nadl'set .^!> Urb. »Nr.
«>)7/25l, vorkommenden Realität sammt
^ " ' im» Zligehor. im gcrichllich crhobencu
^cha'ylmgSmcrlhe von 1755 si. ö. W,. gc«
^>»iget »no zur Vornahme derselben die
tleklllioen Fcilbislungstagsaynngcn auf den

28. A p r i l .
2 9. M a l nnd
3 0. J u n i 1 8 0 0 .

ledeömal Vormittags um 9 Uhr. ln der
^"Uökanzlei mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
lUll hei der letzten Fcilbictung anch nntcr
°eni Schäyungswcrthc an den Mcistbic,
'knd,n hinlangegeben werde.

Das Schäyungsprotokoll. der Grnnd«
^'chscjtrakt nnd die LizitationSbcdingnisse
l>"nen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
Hl" Amtsstundcn eingesehen werden.

«« ^ k Bezirksamt LaaS als Gericht,
^ 9 . Iämler 1866.

(695^Is Nr, 895.

Mutive Feilbietullg.
<̂  ^ °n dcm l. k. VezirkSamtc Laas als
^Mcht wird hicmit bekannt gemacht:
A»s ^" übcr daö Ansuchen der Helena
^>cc von Markouc 5)s.-Nr. 2 gegen Mat .
^us Paluc von Vcrhnit Hö.Nr . 17 wc>

1 » . ^ dcm Vergleiche vom 21. Novcm>
^ , Z.5715, schuldiger 100 fl. ö. W.
st'c!>' ^ ^ ^ c^ckulive öffentliche Vcr-
^ ÜNimg der dem Lctztcrn gehörigen, im
tzUuddnchc dcr Herrschaft Schnccbcrg «"li
vott ^ ' ' ^ ' - 2l'>0 nnd »,I» Urb.-Nr. 103
H^°"U"cndcn ^calilätcn sammt An- und
k»,«?^ ^" gcrichllich erhobenen Schäz.
W 'is<""U^ von 75 fl. nnd 1235 fl. ö. W.,
em it' ^ ""^ ^'^' Vornahme dcisclbcn dic

Mvcn Fciluictungstagsatzungcn auf dcn
12. M a i ,
1 3. I u n i und

^lntüs ^ " ' " l t tag i l nm 9 Uhr, in dcr
Korde' ^ ' " ^ ^ " " Anhange bcstimntt
"Ur ^> ,, ^ ^^ fcilznbictcndcn Ncalitätcn
dem <p!s ^ ^ " ^ Fcilbictnng anch unter
tcudcn , ^ " " ^ " M h c " " dcn Mcistbic-

D.« '^" ' ' ,^cbcn wcrdcn.
buchst ^chätznngsftrototoll, der Grund-
lö'lucn s - " ^ ^'^ ^'zitationöbcdingnissc
lichen N " s"" ^cr'chtc in dcn gcwöhn-

^ "'Ms,t>„,^^ cingcschcu wcrdcn.
30. I i i lm ^ ^ ' ^ " " t Laaö alö Gericht, am

(093-2) Nr. 775.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezlrksamte Laas als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
^ Es sci ülicr das Ansuchen drS Josef
Oznra, Kurator der Johann Pecc'schen

, Verlaßmasse von Gotlschee, gegen Georg
Mlakar von Igendorf Hs. »Z. 22 wegen >
aus dem Vergleiche vom 28. Oktober
1804, Z. 5083. schuldiger 140 fi. ö. W.

^ <:. «. c. in die exekutive öffcnllichc Vcr»
stcigcruug dcr dem ^eßtcrn geböngen. im

, Grnndduche der PfarrlMsgilt Altenmarkt
«u!» Urb,.?ir. 14 vorkommenden Realität
sammt An- nno Zllgel'ör, im gerichtlich
erhobenen Schäßungöwcrthc von 1310 fi..
und dcr Fahrnisse im gerichtlich erhobenen
Schähnngswcrlde von 175 fi. ö. W., gc»
williget und zur Vornahme derselben die
crekntiven Fcilbictnngstagsapnngen anf den

5. M a i ,
9. I n n l und

! 10. J u l i 1 8 6 6 .
iercsmal Vormittags um 9 Uhr, in Igen-
doif mit dcm Anhange bestimmt worden,
dab die fcilznbielendc Realität nnr lici der
lehtcn Feilbiclung anch unter dem Schäz-
znngswerlhe an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schä'hungsprotokoll. dcr Grund-
buchsexlrakt uud die Nzitationsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Laas alS Gericht,
a,n 26. Jänner 1866.

" ( 6 9 6 - 2 ) Nr. 890. '

Erektttivc Feilbietullg.
Von dcm k. k. Vczirksamte Laas alö

Gcriclit wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Georg

Onnöic von Allcumarlt gcgcn Anton Ulc
von Vcrh wcgcn ans dcm Vergleiche von,
23. Dczcmlicr 1804. Z. 0999. schuldiger
23 fi. 91 kr. ö. N . 0. ». c. in die r^c-
kulive öffentliche Vcrstcigernng dcr dcm
Letztern gehörigen, im Grnnduuche dcr Fi«
lialkirche St, Thomä n̂!> Urb.«Nr. 2. alt 50.
vorkommenden Realität, sammt An° nndZu«
gchör, im gerichtlich erhobenen Schäknngs«
wcltlie von 200 fi. ö. W., gcwilligcl nnd
zur Vornahme derselben die exekutiven Fcil-
bictnngstagsahun^cn auf dcn

' 1 5. M a i .
1 5. J u n i nnd
1 4. I u l i 1 8 0 0 .

jsdcsmal Vormittags nm 9 Uhr. in der Amts»
kanzlet mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lchtcn Fcilbictung auch unter dcm
Schähnngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcben werdc.

Das Schäßungsrrotokoll. der Gnind.
buchsenrakt nnd die Lizitationsl'cdingmsse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
iichcn Amlüstunden cingcsehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas alS Gericht, am
30. Jänner 1860^

(097-^2) Nr. 1070.

Grekutive Fcilbietung.
Vom dcm k. k- Vczirksamte l.'aas als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Ioscf

Modic von Nrudorf gcgcn Michacl Scr<
ncl von Ponigue w^gcn aus dcm Vcr-
seiche vom 18. Februar 1802 , Z. 879.
schuldiger 108 fi. 84 kr. ö. W. c. ". c. in
dic crckutive öffcnllichc Versteigerung dcr
dcm .̂'cylern gcl'öri^cn. im Gruncchnche dcr
Herrschaft Nadllöek 5n!> Urb-Nr. 233/224
vorkonnncnden Ncalilät, im gcrichllich cr>
l,ol)cncn Schäpungöwerihc von 1050 fi,
ö. W.. gewilligt und zur Vornahme derscl»
bcn die erclutivcn FcilbicluNgötagsahnngcn
auf dcn

1 0. M a i .
10. J u n i und
1 7. I u l i 1 8 0 0 .

jcdcsma! Vormittags um9Ubr. i» dcr Amts«
kanzlci mit dem Anliangc bestimm! worden,
daü die fcilzl>bictc»de Rcaliiät nlir bci dcr
lcytrn Fcilbictnng anch unler dcm Schäz^
zungSwcrthe an dcn Mristbictcndcn hint-
ailgcqcbcn wcrdc.

Das Schäl)ungsprotokoll, dcr Grund»
l'uchsllttakt und dic ^'i^itlttionöbcdingnissc
lönncn bei dicscni Gerichte in rc» gewöhn-
lichen Amlsstnndln tingcsehcn wcrdcn.

5k. k. Vczisksaml Laas alö Gericht, am
0. Februar 1800.

(092-2) Nr. 741.

Relizitation.
Von dem k, k. VezirkSamte LaaS als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchen des Johann

Marolt von Herovnce Hs . -Z . 2 gegen
AgncS Rot, nnn verehelichten Lundar,
von Zal<^s wegen nicht zugehaltener Lizi«
tationübedingnisse und schuldiger 40 ft.
20 ' / , kr, ö. W. «. 8. c. in die erckntive
öffentliche Rcllzitation der dcr Lepteru ge<
börigen, im Grundbnchc der Herrschaft
Nadliöek ^uli Urb.'Rr. 195/187 vorll'm«
menden. vormals Thomas Nol'schcn Rea»
lität in Zal«':s gewilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die einzige Feilbietungs-
tagsahnng auf dcn

1. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags nm 9 Uhr. in der Amtökanzlci
mit dcm Anbangc bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität hicbci nöthigen'
falls um jcdcu Preis an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcu werde.

Das Schäßnngsurotokoll, der Grnnd«
buchscltrakt und die Lizitalionsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte üi den gewöhn»
lichcn Amlsstunocn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,,
am 24. Jänner 1800. ^

(700—2) Nr. ^ . 1 . ^

Nclizitatiolt. !
Von dem k. k. Vczirksamte Möltl ing!

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:!
Es scl übcr das Ansuchen dcs Herrn

Johann Kapelle von Möltling. als Zrssio-
när dcr Frau Zöllner von Möltling.
gcgcn Johann Ivanetic von Mottling
Nr. 03 und Anton Vajuk von Sverzak
wegen von dcn Erstchern nicht zngehal»
tener Lizitationsbcdingnissc schuldigen 120ft.
ö. W. c. «. c. in dic erckulwe öffentliche
Versteigerung der dcm Lchlcrn gehörigen,
im Grundliuchc dcr D.'N.'O.'Komiucxdc,
Mottling 5»ik Rktf.«Nr. 38 vorkonnnenden
Ncalilät sammt An- nnd Zugehör, im gc<
richtlich crhobcncn Schählingswerthe von
1545 ft, ö. W.. gcwilliget und znr Vor»
nähme derselben die RclizitalionStagsahung
auf dcn

2 7. A p r i l 1 8 0 0 .
V?rmilt«gs um 9 Ubr, in dieser Gerichts»
kanzlei mit dem Anhange bestimm! wor»
dcn. daß die fcilzul'iclendc Zicalilät schon
bei diescr einzigen Fcilliictung auch Nüter
dem Schatznngswerlhe lind um jcdcn An-
bot an dcn Meistbietenden auf Gefahr und
Kosten dcr saumsclia.cn Erstcher hintangc-
gcbcn wird.

Das Schätznngsprotokol!. der Grnnd«
bnchscxtrakt und die Lizitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling alö Gericht.
am 4. Jänner 1866.

^2s—2) Nr73900.

Reassuminmg
erekutiver Feilbictung.
Von dcm k. k. Vczirksamtr Großlaschit)

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Mathias

Grcbenz von Groblaschil) gcgcn Iobann
Iakic von Podflcrmcz wcgcn alls dcm ge»
ricl'tlichln Vergleiche vom 2. September
1852. Z. 4147. schuldiger 116 fi.44»/. kr.
ö. W. l). >'. ('. in oic crckutivc öffcnllichc
Versteigerung der drm Lsytcru gchörigcn,
im Grundbuche dcr Herrschaft Ancrspcrg
>n!i Rktf.^Nr. 50 und Url'.-Nr. 120 vor-
komlmndcn. zn Podstcrmcz gclcgencn Nca«
lität sammt An- nnd Zngchör, im ge-
richtlich erhobenen Schaynngöwcrthc von
2455 fi. 00 kr. ö, W.. im Rcassumirnngs»
wegc gcwilligct nnd zur Voruahmc der»
selben die Fcilbittungötcigsatzung anf den

13. A p r i l 1 8 0 0 .
Vormittags um 9 Uhr. in dicscr Amts«
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor<
den. daß die frilzubiclcndc Rralilät bei dicscr
Feilbictung anch unter dcm SHahnugs»
wcrlhe an den Mcistbiclcndcn hinlange-
gcbcn wcrdc.

Das Schäßungsprotokoll. dcr Grund,
buchslftrakt und die Lizilationsbcdiognisse
röoncu I?ei dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundl-n eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschiy als Gc-
richt, am l9. Oktober 1865.

(701-2) Nr. 6343.

EriltltMlltg
an die unbekannten Erben des zu Winomer
verstorbenen pcnsionirtcn Pfarrcrs Herr»

A n d r e a s V o l t i n .
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

als Gericht werden die unbekannten Erben
nach dem zn Winomcr verstorbenen pen«
fionirten Pfarrer Herrn Andreas Voltin
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Serger von Altlal?
Nr. 10 wider denselben die Klage auf Ve-
zahlung eines Holzkaufschill iugcs pr. 194 ss.
70 kr. «nil p i l , ^ . 13. Dezember 1605.
Z. 0349, hicramts eingebracht, worüber
zur snmmarischen Verhandlung die Tag«
satzung anf den

25. I n n i 1 8 6 0 ,
früh 9 Uhr, angeordnet lind den Geklagten
wcgcn ibrcs nnbckanntcn Anfenthaltes Herr
Anton Stcfanic von Möllling als ^urlllur
l«l noluiil auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crscheiuen oder sich cinen
anderen Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. r. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 15. Dezember 1865.

(653 -2 ) Nr. 4369.

Aufforderung.
Von dcm k, k. Vczilksamte alS Gericht

in Wippach wird bekannt gemacht, daß am
2. Mai l. I . Johann Walter zu Slapp
Hans-Nr. 21. wohl mit Hinterlassung cineö
Erberlragcs, jedoch ohne lehtwillige Ver«
fngnng übcr cin Vicrihcil seines Nachlas«
scs gestorben sci.

Da diesem Gerichte unbck.innt ist, wcl«
chcn Personen anf ein Vierthcil scincr
Vcrlasscnschaft znstche. so wcrdcn alle Die-
jenigen , welche hierauf auS was immcr
für eincm Rcchlsgrilndc Anspruch zn ma»
chcn grdcnkcn, aufgcfordcrt. ihr Erbrecht
binnen Eincm Jahre, von dem nnten gc-
scßten Tage gerechnet, bei dicscm Gerichte
anzumelden und unter Auswcisnng lhrcs
Erbrcchtcs ihre Erbscrklärung an^lbrin«
gcn. widrige,,falls dicscö Vcrlasscnschafls«
uicrtheileö. für welchen inzwischen Herr Io«
scf Gcrjancic. Gcmeindcvorstrher iil Slapp,
als Kurator bestellt wordcn ist, mit Jenen,
die sich wcrdcn crbscrklärt nnd ihren Erb»
rechtötitcl ansgcwicscn haben, verhandelt
nud ihncn clngcanlworlet, dcr nicht ange«
lrcltrne Thti l aber, wenn sich Niemand
crböcrklärt hätte, das ganze Verlaffcnschafts.
viertel vom Staate als elblos eingezogen
würde.

K. k. Bezirksamt Wippach alS Gericht,
am 15. Dezember 1805.

( 7 2 9 - 2 ) Nr. 219.

Erekutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamte Planina

als Gcrichl wird hicmit bckannt gcnlachl:
Es sci über das Ansuchen dcr k. k. Fi>

nauzprokliratnr in La>bach, nomino dcö
bohcn Acrars. gegen Blas Mrstek von
Uitterscedorf wcgcn ans drin Slrafnrthcilc
vom 17. Scplcmbcr 1804, Z. 0009, schul,
digcr 28 fi. 0 kr. ö. W. l), «. o. ill die
erckutiuc öffcnllichc Versteigerung dcr dem
Lchtcrn gchörigcn, im Grnndbuche HcmS»
bcrg l>ul) Nklf. »Nr. 044 vorkommenden
Rcalilät, im gerichtlicb crhobcncn Schäz«
znn^öwcrlhe von 990 ft. ö. W . gewilligct
lind zur Vornahme dcrsclben die drci Feil«
l'ictuugst'aas^hnngcn auf dcn

24 . A p r i l .
2 5. M a i und
22. J u n i 1 8 6 0 ,

icbcömal Vormiliags um 10 Uhr, bicrgc«
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubiclende Realität luir >>ci der
lcßtcn Fcilbietllng auch unter dcm Schäz-
,^!ngöwcrlhe an dcn Mcistbiclcndcn hint«
angegeben werde.

Das Schaynngsprotokoll. dcr Grund-
l'nchscrtsakt und die Lizitalionsbcdingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtssnmdcn cingcschcn wcrdcn,

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 26. Febrnar 1866.
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Dampfmehl.
Ich beehre mich dic Anzeige zu machen, daß ich auö der könistl. landes«

befugten Agramer Dampf- und Kuustmiihle alle Sorten von Mehlen

am Lager habe.

Anch führe ich die hiesigen Mehlc ans reinem banater Getreide.

Gleichzeitig empfehle ich feinst zerlassene ungarische Schweinfette,
welche dic hiesige an Güte und Weiße weit übertrifft.

Dic billigste Bedienung zusichernd, empfiehlt sich zu geneigtem Zusprnch

Luscher,
(738—3) Hauptplatz Nr. 311.

Die

Spezeroi-, Material-, Wein- und Delikatessen-
Handlung

dos

JOHANN KLEBEL
empfiehlt: echten firaaiztf sisclicn liiizcrnor KIGO-, Blc»y-,
Tliimotlieusgras- und S a l a t - S a m e n ; dann tff*i»elie Ko»
siaiOBt, Weinbeeren , IMg-noH, Man«EeIn nebst anderen
SiitfsraicUten, IHI- und au^Saiicliselie W e i n e , dirazer
^lcliinaken und alle übrigen Spezereion, nebst echtem Holf'^chcn
Malz-^xtrakt und Sorta-Wa.s«er. (747—2)

! Ictzt, wo der Tag wächst,
als dcr bcsteu Zeit zur Pflege dcö Haar- uud Vartwuchsc?, rmpfchleu Nur allen Haar« und
Aarlbcdilrftigeu dic cmö aromatischen orirntalischeu Bcgelabilieil bereitete, von rrnommirtcu
Aerzten und Chemikern wisseuschafllich uild praktisch erprobte und allseitig cmpfohlcue, von

^ Sr. k. k. Majestät allerhöchst Priuilegirte !

3Nellitl üm ^aarmuch^ 3lrasljwmai)e
und das orientalische ' !

Mcditma-Daltwuchli-Wllffcr, ^
N'clche, nüc chemisch-analitisch erluieseu, daö Ausfallen nnd Ergrauen der Haare uerhindern,
die Prriphärische..Zirkulation aurcgen, folgerichtig daonrch dic naturgemäße Enlwickllüig dcr
Haarzwiebel, sohin den Nachwuchs ans kahlcu Slclleu bciuirlcn und d<-u Haaren ihre uatür-
lichc ssarbc- wicdcr Ucrle,h^n. I0<»0 glückliche Nesnllate machen jcdc weile« Anpreisung dieser
iu drci Wclltheileu berühiut gcwordrncn '̂oömetica überflüssig.

1. Tiegel oder 1 Flacon sammt Gebrauchsanweisung zn 1 sl. 80 kr. ü. W. gegen bar
oder Portouachncchmc zu beziehcu ini Zent ra ldcpot nntcr der Adresse: M . M a l l y ,
Wicn, Wicdeu, Hauptstraße Nr. 09.

: I n i iaibach einzig und allein zn haben iu der Handlnng oeö Herrn Iohat t l»
- Kraschowitz.

W M «• as Bi »B £ . Viti *S«kn vorft«'Si<>»«n»i«*ii«'Bfi VorfalMfiiiiiijU.cit ;
S c h r a n k e n x u MCtzeaB, vrii'«l uiifl'iifiorltKam ^«'niu«'l»t, «laws «B«'i* •
» l i t «leiat Fii*BiBaHt«'B»iiPl VOB'MOIM'IM' V^rNfliABiww ilrs- T i e g e l
1H»«I FltuCOHIM lliaVOB'NC'IlVt , i l l> lBOII>l««l«klfi K«*;*««.«*«»» MCilB lltltl j
viiK'iB «ii<-A«'i*v«'ii Mlt irkont le i iC-er i ir l i IIUIMMI, «lie FIÜMMig-kclt \
a»»«'s* l't>uE'iu-liclft(hiraii» au»««'l»cn »taiMN, i n n e«»Iit xi i s«'li«. •

|ci«a—3] ;

^ w l f l lU INMM- ^ ^ 2- ^ allerhöchsten Pa- ^
ß ^,.,,. 3 Meil s teutcö vom 27teu 3
^ G " ^ ^ Dezember 1«58 ^

^ Grundlage. ^ ^ « . G ^ G H ^ ^ « ^ vor Rachch- ^

Mr. Tetlcy's Nähr- und Mastftulver
siir Schweine,

nm einerseits bei Schweinen die größtmögliche Quant i tä t nnd beste Qna<
lität an Fleisch und Fett zn erzielen, anderseits dieselben von allen schma-
rotzenden Thierchcn, als: Trichinen, F innen, vollkommen frei zn er-
halten.

PreiS eines Packetes k 1 Pfd. W. G. 40 kr. ö. W.

Dann:

Mr. Tetlcy's Heilftnlvcr für Schweine.
Das beste, dnrch mehr als ROOOfa'ltisse Erfahrung erprobte Hcil-

iniltel in den meisten Krankheiten dcr Schweine und das zuverlässissste

Präservativ gegen Seuchen.
Preis eines Packctcs 5 12 Loth W. G. 38 kr. ö. W.

Fabrikation einzig nnd allein bei Dom. Nizzoli in Nudolfswcrth;
Centralucrscndungs-Dcpot bei Herrn M a r t i n M a r i n daselbst. s^g-m'

Außerdem zn habcn:
Iu Agram bei Herrn I . Guthardt.
„ „ „ Eduard Küuig.
„ St. Vavthelmc bei Herrn F. Vicii.
„ Vischoflact b.Hrn.Nud. Naglii.
„ Cilli „ Franz Iaucsch.
„ Durovar „ Auto« Kusscmc.
" Mss „ Max u, Karojlevich.
" ^^"^ ,. Brüder Obcrranzmcicr.
" ^ " Ä ° ^ " Friedrich Bümchrö.
„ Karlsiadt „ P. M . A. i.'uksic.

I u Kremsicr bei Herrn Josef Dreyer.
„ Laibach „ Coust. Rizzoli.
„ „ „ Gustav Stcdry.
^ " „ Karl Achtstl)iu.

„ Iohauu Vaumgartucr
^ Söhue.

„ Landsiraß „ F. Schrttinz.
„ Viarburg „ I . Kolletnig.
„ Villach „ Andrcaü Icrlach.
„ Wolföbcrg „ W. Plrler,

Aus freier Hand werden sehr b i l l i g verkauft:
tt pol i t i r te Sessel mit gepolsterten Sitzen, die Sitze znm wegnehmen;

l ftolitirte Vtagöre mit drei Abtheilungen, ganz ncn und elegant;

im Sftarkassagebaude 1. Stock, rechts X. (734-3)

18«3er Weine <weiO
bester Qua l i t ä t , welche sich durch eiueu milden, vollen uud augenehmeu Geschmack anszeichnci!,
werden vom Wemgarteubcscher I x n . ^<?motx be iW i u d . » F e i stri z (Steiermark) billigst offerirt»

Vcstelluugeu bis zu einem Eimer herab werden nach vorausgegaugeucn Mustcrprobcu auf
das Gcnllltcsie essektuirt. ^741—21

(769—1) Nr. 2058.

Haus-Verkauf.
Von vem l. k, Vrzirksamtc Slcil, als

Gericht wird kund gemacht, daß am
25. A p r i l l. I .

daS dem Herrn Josef Iencic gehörige, in
Stein anf der Vorstadt Schntt gelegene,
ein Slock hohe, im besten Vanznstandc be»
findllchc Hans mit Sia l ! nnd Hof anS
freier Hlind lm Lizitatioilswege ucraußelt
werden wird.

K. k. Vezitksamt St t in als Gericht,
am 3()/März 1866^

(770—1) Nr. "2109.

Veräußerung
uou

W a a r e n und Oinrick)tUllt,sst»icken.
Vom r. k. Ve^irksamte Stein als Gr-

richl wird bekannt gemacht:
OS l'al'e dâ< bolic k. k. Laiidcsgrlicht

i'liibach in dic Veräußerung sämlntlicher
in die .hookurHmassc dcr Ehclenlc Gustav
n»d Ioscfine Kronabelbvogl von Slcin
nchörigc» Waaren nno Einrichtlulgsstucke
über Ansuchen dcr Effkntionöfnhrerin Io»
l'^üna Vediiar^ dnrch Dr. Pongraz. wegen
schnldigsr 329 fi. 34 kr. geiuittiget, zu
welchem Endc die zwei Fcill'imlngstag«
sl'.tznngel' auf den

3. nnd 10. A p r i l I. I . ,
jedesmal fl'nli 9 bis 3 Nl'r NachniittaqS.
mit dem Veisahe angeordnet werdcii, daß
diejenigen Waaren nno Effeflcn, die allen«
f,^IIs dem Verderl'cn uitterliegen, liei der
zweiten Fclll'ieni'.igstagsapliiig anch nnler
dem Schähnngöwkrthe reranßcrt werden.

K. k. Bezirksamt Sl t in alö Gericht,

am 21. März 1tt<;0.

(778—y Nr. 242.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Mit Vczng anf ras Ediki vom 10ten

Oktober 1805. Z, 4072. wird I>elan„t ge>
geben, daß die exeklltiue dritle Feill'ictliug
dcr dem Josef Premrn uon Podborst Nr. 21
gehörigen Ncalilätcn anf drn

3 0 . A p r i l 1 8 0 6 ,
Vormittags 9 Uhr, m locu dcr Nealitäten
schcrlragen wnrde.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 18. Jänner 1866.

(771—1) ^ ' ' Nr. 382.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirköamle Planina

als Gericht wird hilmit bekannt gemacht:
OS scl über das L'«isnchcn dcr Elisabeth

Kokol, geborenen Lenaßi, von Loic gcgcn
Anton Icr ina von Oberdorf wcgen ans
dcm Vergleiche rom 26. Oltober 1862.
Z. 6416, schuldiger 177 ft. 48" / . kr. ö. W.
o. 8. 0. in die st'ckntwc b'ffcnüichc Vcrstci-
gcrnng dcr dcmLepttrn gcbörigen, im Grnnd«
buche Loic 8uli Nk l f 'N r . 1 ^ vorkommen'
den Halbhubc, im gerichtlich erhobenen
Schä'hnngöwcrlhc voi, 2863 fi ö. W. gc»
williget und zur Vornahme derselben die
drci Fcilbietllngölagsahnngcn anf den

2 7. A p r i l ,
2 9. M a i u»d
2 9. I n n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Ubr. hicrgc-
richts mit dcm Anhanqc bestimmt wordcn,
daß dic fcilznbictcnde Realität l'.ur bei dcr
lctztcn Fcilbietlmg anch untcr dcm Schäz»
znngswcrthe an dcn Meistbietenden hint«
angegeben wcrdc.

Das Schahnngsprotokoll, dcr Grnnd,
bnchsextrakt n»d die Lizitationsbedingm'ssc
können bci diescni Gcrichlc in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstundcn ein^csebcn werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 26. Februar 1866.

z Zu llmniethen.
I m Hause Nr . 98 untcr der Zuckerfabrik

stud mehrere Wohnungen, auch f i ir Gasthaus

geeignet, sogleich oder für Gcorgi zn vermiethtü.

Josef Cerny,
Ingenieur im 3loliseum Ar. 166,

empfiehlt sich ,;ur Vsrfassuug vou Vaupläncn und
Kostcinlbcrschlägku, Au^fuhrnuc; vou beabsichtig'
teu und Kollaudiruug dcr ausgeführten Bauteil,
zu Gruud-Vcrmessuusseu, Gcbä'udcschichuua/ii und
Vcrechuuutieu aller ?lrt. l715—2^

Verpachtung.
I » Weißenfels iu Obcr-
f v n i n " ' ^ dic stewcrfschliftliche M i l h l r
^ ^ U l N in Pacht gl>a/bcu. Dirsrlbc ist uur drc>
viertel Stunde We^ee vDiu Marlte Taroi^ en>̂
ferut, hat fünf Gäua/ und daö ganze Jahr hiü-
durch hinreichendes Wasser zum volleu Vetriebe.
Vieflrltauteu darauf wolleil sich behufs deö Wei-
term au den unterzeichneten Eigenthümer brieflich
oder persönlich bis längstens 15. Aprll wendeü̂

Klagcufurt, am 17. März 186«.
^6!)-3^ A. Klinzer.

Licbig'g Nllhrnngsmitlel s'r
Kinder, in Paquetcu zu ̂ 0 lr.

Zülschlebechrau, N^!./r!
Seidlihpnlucr l^NÄV:'»'

Weisung zil 80 kr.

NrM»slMNlNt»r " ' ^ ^ " l " ' Schachtel
z i l U l M j l U l M l , m. 24Paarcnzu 5>0tr.

.,,, eine lleinc Schachtel
°' ^ »!.12Paarc!i,;u2«tr,

N in rmzo l i l ' lwn ' " Schachteln.s.<̂ c-
^UNlUl )NlU)UI branchs-Anwcisnng

1 Stilck 24 lr.

MogZpst«n,tVclleln,U!>
uud Heiserkeit, 1 Schachtel 38 kr,

Zahltlillktur «au D. VilaS)
1 Flasche 40 kr.

O älttprm«i ll>r echt, in Flasche"L M l U l M l ^ l l , zu 50 fr.
4s<?sltMiller ""^' Brönner, w

^sNlNwU^N Flaschcu zu 25 lr.
Vorriithig uub zu habcu iu der Laudschafts-

Apolhclc des

Erasmus Birschite,
Hauptplak Nr. I i . ,,

' l< ; i8^

Angekommene Fremde.
Am I . uud 2. April.

H t a d t W i e » .
Die Herren: List, Kaufmann, vou Wie"»

— P l l j l , t, l. Professor, uou Kraiuburg. ^
Krauß, Vahnbeamter, nnd Kapclari, Priuat, lioü
Trieft. — Zanger, Kaufmann, uou Cilli, "^
Hi t i , Hauptschuldirrktor, uon Wippach. -^ ^
li<!, l . t. Notar, vou Gurlfeld. - Hreu, <s^
schäft̂ mauu, uou Vigaun. — Vicdruz, uon il)^
sulal, — Mullcy, l. k. Bczirlsuorstehcr, «o"
Oberlaibach. — Kapler, Med.-Dr., vou Ootlsch '̂

Die ssraucu: («riiuaucr. Verwalteri?gattl"'
uon Plauiua. — Nnterhnber, Private, uou Tl>e!'

E lephan t . ,,
Die Hcrrcu: Vergcr, Ingenieur, uon ̂ "

xen. — Varou Codelli, mer'. Obcrlieuten"'''
uon Merilo. — Dr. Schmidt. Ingenieur, «>'
Laluer, Handelsreisender, von Wicn. — O" ' " . '
Kaufmauu, vou Dreödcn. — Oberranzmay^.'
Kaufmann, uou Graz. — Schwarz, OutSblschc'
uou Kroißsuegg. — Dr. NeSpet, vou Adelölielü-

Baierischcr Hof . ^.>
Die Herrcu: itühur, Goldschlägcr, von ^ .

tau iu Sachscu. — Audoli. Utaurerpolicr, "l
Treuiso. - Pcrz, Haudelsmauu. uud ^ u ^
Geschäftömann, vou Triest. — Macuu, P"""

! tier, aus Uutcrlrain.
M o h r e n . ^ . ,

Hcrr Ienschitsch, Hausbesitzer, vou Ste"'-
.«aiser vou vesterreich. ,.«,

Herr Venedig, Studircudcr, von Niioo>>
wcrih.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und Fed or B a m b e r g in Laibach.


